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Pressemitteilung 
Görlitz, 01.10.2021 
 
Aufruf zur Kundgebung: „Die Orks zerstören das 
Auenland“ am 4. Oktober 2021, 18 Uhr, am Postplatz (Ecke 
Theaterpassage) Görlitz. 
 

Für den 04.10.2021 wird von den "Freien Sachsen" für einen 
Auftritt der rechten Rapperin Ramona Naggert, alias Runa in 
Görlitz geworben. In ihren Songs glorifiziert sie die Taten der 
Wehrmacht oder covert Lieder von Neonazibands und 
propagiert die AfD als einzig wählbare Partei. Auch auf 
Wahlkampfveranstaltungen der AfD hat sie schon Auftritte 
absolviert. Ramona Naggert ist die Ehefrau von Kai Naggert 
(Künstlerpseudonym Prototyp), dem Gründer des rechten 
Musik Labels "Neuer Deutscher Standard" aus Weifa, auf 
dem Label erschien auch ihr aktuelles Album. Der Auftritt in 
Görlitz soll am Montag auf dem Postplatz bei den 
sogenannten Spaziergängen erfolgen. Die Veranstaltung der 
Coronaleugner*innen, Verschwörungsfreunde und 
Rechtsradikale bietet den Rahmen für den Auftritt der 
rechten Rapperin. Gerade nach dem Ergebnis der 
Bundestagswahlen und dem hohen Abschneiden der AfD in 
Sachsen fühlen sich die "Freien Sachsen" gestärkt und 
verbreiten weiter nationalistische Beiträge in ihrem 
Telegramkanal und mobilisiert zum Protest gegen die 
Landesregierung. 

Wir rufen zum kreativen Gegenprotest auf, mit Instrumenten 
oder Trillerpfeifen oder was euch einfällt. Wir erwarten auch 
Redebeiträge und Musik und wollen laut sein und 
Hassmusik sowie Patriotismus ein klangstarkes Zeichen 
entgegensetzen. Die Kudngebung findet ab 18.00 Uhr am 
Postplatz an der Ecke zur Theaterpassage in Görlitz statt. 

Im Juni 2021 stufte das Landesamt für Verfassungsschutz 
(LfV) Sachsen die Partei »Freie Sachsen« als "erwiesene 
rechtsextremistische Bestrebung" ein. Das LfV bezeichnet es 
so: "Die Tätigkeiten der Partei ‚Freie Sachsen‘ sind objektiv 
geeignet, die freiheitliche demokratische Grundordnung oder 
einzelne ihrer zentralen Wesenselemente zu beseitigen oder 
zu beeinträchtigen." Der LfV-Präsidente weiter: "Auch wenn 
sie in der Öffentlichkeit vordergründig den Corona-Protest 
thematisieren und sich in diesem Zusammenhang als 
‚Kämpfer für die Freiheitsrechte‘ darstellen, handelt es sich bei 
ihnen um eine rechtsextremistische Organisation." Gegründet 
wurde die Partei im Februar 2021 und setzt sich aus 
namhaften Rechtsextremisten ("Pro Chemnitz" und NPD-



 

Mitglieder) aus dem Raum Chenitz und dem Erzgebirge 
zusammen. (Quelle: PM 17.6.2021 LfV 
Sachsen, https://www.medienservice.sachsen.de/medien/new
s/253332) 

 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Mathias Fröck unter 03581/401978 
oder m.froeck@mirko-schultze.de.  
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